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Schulbeginn 
in Melk

Radtag der Stadt Melk
Mehr finden Sie auf Seite 5.

Hochwasserschutz Winden
Mehr finden Sie auf Seite 3.

Neuer Vizebürgermeister
Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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AKTUELLES

STADT MELK

Der neue 
Vizebürger-
meister
Seit wenigen Tagen hat Melk einen 

neuen Vizebürgermeister. ÖR Johann  
Wieder wurde in der Gemeinderatssitzung  
am 2. September von Wolfgang Kaufmann 
abgelöst. Seine Aufgabengebiete liegen in 
den Bereichen Straßenbau und Tourismus-
wirtschaft, sowie Gemeindeliegenschaften. 
Die Aufgaben Güterwege und landwirt-
schaftliche Angelegenheiten übernimmt 
GR Franz Hofbauer. Auf Wunsch von Bür-
germeister Thomas Widrich hat sich ÖR 
Johann Wieder bereit erklärt, weiter im 
Gemeinderat mitzuarbeiten. Bürgermeister 
Thomas Widrich wird den Bereich Bauhof 
persönlich übernehmen.
	 Wolfgang Kaufmann: »Ich freue mich 
auf die neue Herausforderung und darauf, 
für Melk etwas bewirken zu können.«

»Das Biomasseheizkraftwerk in Melk 
versorgt die Stadt Melk seit 2002 

mit erneuerbarer Energie aus Biomasse. 
Aufgrund der großen Nachfrage wird das 
Nahwärmenetz in Melk auch in diesem 
Jahr wieder erweitert und ausgebaut«, so 
Umweltgemeinderat Helmut Grünberger.

Hierbei betroffen sind die Bereiche Stadt-
park, Bahnzeile, Prinzlstraße und Dorfner-
straße. In diesen Bereichen werden neben 
den öffentlichen Gebäuden auch zahlrei-
che private Wohnhäuser an die Nahwär-
me angeschlossen.

Die Trassenführung erfolgt, ausgehend 
vom Stadtpark durch eine Bahnunterque-
rung in die Bahnzeile. Anschließend wird 
die Leitung in die Prinzlstraße und über 
den Offizierssteig zur Birago Kaserne ge-
führt. Der weitere Leitungsverlauf führt 
bis zum Mehrparteienwohnhaus Dorfner-
straße 18 und in weiterer Folge bis zum 
Landespflegeheim.

Die Bauarbeiten werden in jeweils etwa 
200 m langen Abschnitten, je nach 
Bauschwierigkeit, rund drei Wochen in 
Anspruch nehmen. In Summe werden die 
Arbeiten bis in den Spätherbst andauern. 
Während dieser Zeit ist in den jeweiligen 
Bereichen mit Behinderungen durch die 
Bauarbeiten zu rechnen.

Wenn Sie Interesse an einem Anschluss 
an die Fernwärme haben, erhalten Sie bei 
dem folgenden Kontakt nähere Informa-
tionen.

Kontakt 
Bio Energie Köflach GmbH  
Ing. Hans Stefan Edler  
Tel: 0676/709 72 00
E-Mail: stefan.edler@bioverde.at

Fernwärmeausbau 2009

Ferien- 
betreuung 
in Melk
Gemeinsam mit der Stadtgemeinde 

und dem Hilfswerk Melk gab es 
auch in diesem Sommer wieder die Fe-
rienbetreuung in Melk. Drei Wochen 
lang wurde für eine optimale Betreu-
ung der Kinder einem umfangreichem 
Programm gesorgt. Ein Höhepunkt 
war unter anderem der Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Melk. 
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Bürgermeister Widrich: »Ich bin sehr froh, 
dass durch die unkomplizierte Zusam-

menarbeit vor allem mit dem Land NÖ die-
ses so wichtige Projekt für unsere Gemeinde 
endlich umgesetzt wird.«
	 Nach der Fertigstellung des Hochwas-
serschutzes Neuwinden kann nun der Start-
schuss zum Hochwasserprojekt Winden 
gegeben werden. Nicht nur der Schutz vor 
Katastrophen steht bei diesem Projekt im 
Vordergrund. Für die Ortschaft Winden 
ergibt sich die einmalige Möglichkeit, die 
Landesstraße an den Ortsrand zu verlegen 
und damit eine verkehrsberuhigte Zone als 
Lebensraum im Dorf zu gewinnen. Zum Ge-
lingen dieses Projektes wurden erhebliche 
Finanzmittel des Landes, des Bundes und 
der Gemeinde bereitgestellt. Durch das Mit-
wirken des Dorferneuerungsvereines konnte 
auch eine akzeptierte Straßen- und Hoch-
wasserschutzführung erreicht werden.
	 Die Nettogesamtkosten in der Höhe von 
€ 1.136.295,77 gliedern sich in Ausgaben zur 
Errichtung des Hochwasserschutzes samt aller 
technischen und maschinellen Einrichtungen 
sowie zur Verlegung der Landesstraße auf.

Diese Baumaßnahme trägt in der heutigen 
Zeit wesentlich zur Sicherung von Arbeits-
plätzen bei. Dies zeigt sich dabei, dass al-
leine die Lohnkosten dieses Projektes bei  
€ 438.416,87 liegen. Die ausführende Firma 
TERRAG-ASDAG wurde in einem entsprechen-
den Bieterverfahren als Bestbieter ermittelt.

Durch die überlegte und koordinier-
te Vorgangsweise bei diesem Projekt hat 
der Gemeinderat auch die Errichtung der 
Wasserver- und entsorgung in unseren Ka-
tastralgemeinden Winden und Neuwinden 
beschlossen. Die Arbeiten in der Höhe von 
maximal € 1.123.000 wurden an die Firma 
Schweighofer Bau vergeben.
	 Aufgrund der Bauarbeiten wird es für die 
Bevölkerung in den Ortsteilen in den nächsten 
Monaten sicherlich zu Beeinträchtigungen 
kommen. Auch die gewohnte Ortsdurchfahrt, 
von Großpriel kommend, wird an bestimmten 
Tagen nicht möglich sein. Durch ein entspre-
chendes Umleitungssystem hoffen wir, die 
dadurch entstehenden Unannehmlichkeiten 
möglichst gering halten zu können. 
	 Stadtrat Linsberger: »Ich freue mich, dass 
das Kanal- und Wasserprojekt gemeinsam 
mit dem Hochwasserschutzprojekt umge-
setzt werden kann.«

Information unter:
02752/523 09-131, Bauabteilung

Bürgermeister im  
Sommereinsatz

Bereits zum zweiten Mal hatte Bürgermei-
ster Thomas Widrich einen »Ferialjob«. 

Im vorigen Jahr durfte er als Bademeister ar-
beiten, heuer unterstützte er das Team des 
Melker Bauhofs. Widrich: »Da ich nun nach 
Vizebürgermeister Johann Wieder als Refe-
rent für den Bauhof zuständig bin, hilft mir 
diese Erfahrung sehr.« Widrich wurde überall 
dort eingesetzt, wo er gebraucht wurde. 

Fahrbahnge-
staltung der 
Fuchsgründe 
in Pielach
Nach den Vorarbeiten und der Planung 

zur Fahrbahngestaltung haben nun 
die Bauarbeiten begonnen. Frau Ing. Jen-
nifer Sauerwein von der Bauabteilung der 
Stadtgemeinde Melk hat währende der 
Planungsphase versucht,die Wünsche und 
Anregungen der Bevölkerung so gut wie 
möglich zu berücksichtigen.
	 Randsteine wurden gesetzt, die Park-
flächen gepflastert und zu guter Letzt as-
phaltiert. Als nächstes folgt das Anlegen 
der Grünflächen.Ungefähr zeitgleich wird 
die Straßenmeisterei Melk die Landesstraße 
L5348 neu gestalten und sanieren.
	 Bürgermeister Thomas Widrich: »Wäh-
rend meines »Ferialjobs« am Bauhof Melk 
durfte ich bei den Arbeiten in Pielach mit-
helfen. Jetzt wo ich das Ergebnis sehe freut 
mich das umso mehr.«Gelungene Zusammenarbeit 

Hochwasserschutz Winden vor Baubeginn

Bürgermeister Thomas Widrich, Ing. Markus Ledl,  
Ing. Jennifer Sauerwein – Bauabteilung Melk,  
Polier Gerhard Straßer von der Firma Lang und Menhofer,  
GR Franz Hofbauer, Baudirektor Gerhard Golznig,  
Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, Stefanie Teufner,  
Lukas Ledl, Denise Schulz

Bürgermeister Thomas Widrich gemein-
sam mit Josef Kienast beim Ausleeren der 
Mistkübeln in der Fußgängerzone.
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STADT MELK

VHS Melk 
mit certNÖ  
zertifiziert
»Der Erfolg unserer Volkshochschule 

begründet sich auf den Leistun-
gen unserer Kursleiter, einem perfekten 
Management und einer gewissenhaften 
Betreuung. So ist es nicht verwunderlich, 
dass wir die Zertifizierung ohne Probleme 
geschafft haben.«, so Johann Preinreich, 
MAS, Leiter der VHS Melk. 
	 Das Zertifikat certNÖ – kontrolliert von 
der Donau Universität Krems – garantiert 
den SeminarteilnehmerInnen die Einhaltung 
gleichbleibender Standards. Auch wird je-
nen SeminarleiterInnen der Vorzug gege-
ben, die neben einer entsprechenden Qua-
lifikation bereit sind, sich ständig weiter zu 
bilden. Die Räumlichkeiten, die in Koopera-
tion mit der Jakob Prandtauer Hauptschule, 
der Musikschule und der Pädagogischen 
Hochschule benutzt werden, entsprechen 
den Anforderungen einer modernen Ler-
numgebung. Das Internet wird sowohl für 
Information als auch als Lernmedium (Blen-
ded Learning) seit Jahren eingesetzt. Über 
die traditionellen Printmedien wird die Be-
völkerung über das Kursangebot informiert. 

LEBEN

Der nächste Deutschkurs 
beginnt

Lernen Sie Deutsch und nützen Sie die Vor-
teile zum Beispiel für Ihre Arbeit, bei Be-

hörden, beim Arztbesuch, beim Einkaufen, für 
LehrerInnengespräche oder Freundschaften!
• Für alle fremdsprachigen Erwachsenen.
• Es sind keine Vorkenntnisse notwendig!
• Eine Lehrerin unterrichtet.	
Ort: Hauptschule Melk, Abt-Karl-Straße 41
Zeit: Jeden Mittwoch von 16.30 bis 19.30 
Uhr, Beginn 9. September 2009, insgesamt 
15 Abende.
Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt am 
9. oder 16. September im Kurs.
Kinderbetreuung: Damit Sie ungestört 
lernen können, ist bei Bedarf eine Betreuung 
für Ihr Kind möglich.
Kosten: Die Teilnahme ist für alle MelkerIn-
nen kostenlos. Die Kursgebühr von € 100 wird 
für KursteilnehmerInnen mit Hauptwohnsitz 
in Melk von der Stadtgemeinde Melk finan-
ziert.

Information: 
Doris Schlatzer, Telefon 0680/206 16 81

Die Revitalisierung 
geht weiter

Am 15. Juli fiel der Startschuss für die 
Revitalisierung des Stadtparks Melk.

	 Alle interessierten BürgerInnen waren 
herzlich zur Vorstellung des Projektes ein-
geladen. Jetzt, nachdem die Fernwärme-
trasse durch den Stadtpark fertig gestellt ist, 
können die nächsten Punkte im Revitalisie-
rungsprozess in Angriff genommen werden.

Was passiert demnächst:
• �Entfernung des Zaunes vom  

Stöcklgarten
• �Beginn der Erdarbeiten zur Neugestal-

tung des Kinderspielplatzes
• �Wegesanierung im Westteil und  

anschließende Neuhumusierung

Um den Umweltgedanken weiter zu 
verfolgen wurden in den Katastral-

gemeinden der Stadtgemeinde Melk die 
Straßenlaternen auf Halbnachtschaltung 
umgestellt. Die Laternen der Stadt selbst 
wurden schon vor einiger Zeit umge-
schaltet.

Was heißt Halbnachtschaltung?
Halbnachtschaltung bedeutet, dass jede 
zweite Straßenlaterne von 22 Uhr – 5 Uhr 
früh abgeschalten wird, im Gegensatz zur 
Ganznachtschaltung, bei der die Laternen 
ab Beginn der Dämmerung durchgehend 
leuchten. Aufgrund dieser Maßnahme 
kann die Stadtgemeinde im Jahr ca. 5200 
KWh Strom einsparen.

UMWELT

Freihalten 
von Gehwegen und  
Straßen durch Grundstücks-
besitzer
 

Die Stadtgemeinde Melk weist darauf 
hin, dass GrundstücksbesitzerInnen 

entlang von Straßen und Gehsteigen Sträu-
cher, Bäume und Hecken so zurückschneiden 
müssen, dass Straßen und Gehsteige in ihrer 
vollen Breite frei sind und ein Freiraum von 
4,50 m Höhe entsteht.
	 Entlang von Geh- und Radwegen muss 
der Freiraum mindestens 2,50 m betragen.
	 Wir bitten alle GrundstücksbesitzerIn-
nen ihre Hecken und Sträucher entlang von 
Straßen und Gehwegen ordnungsgemäß 
zurückzuschneiden.

Halbnacht-
schaltung

Raumplaner Christian Winkler mit Bürger-
meister Thomas Widrich beim Planen der 
nächsten Schritte

»Um Kosten zu senken, habe ich seit Jahren 
in Zusammenarbeit mit der VHS Pöchlarn 
einen gemeinsamen Kursfolder herausgege-
ben, der darüber hinaus auch unser Einzugs-
gebiet stark erweitert. Er wurde bereits für 
das Herbstsemester an über 11000 Haus-
halte verschickt«, so Preinreich.

Das Team der VHS Melk freut sich sehr, auch 
heuer wieder neue SeminarleiterInnen be-
grüßen zu dürfen, um damit den verschie-
densten Bedürfnissen der Menschen gerecht 
zu werden. Besuchen Sie die VHS auf ihrer 
Internetseite www.vhs.stadt-melk.at, um 
mehr über das Institut, die KursleiterInnen 
und das Seminarangebot zu erfahren.
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GESUNDHEIT
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»Leben von Gemeinschaft und Erle-
ben von Gemeinschaft«. Das war 

das Motto des FICEP-Jugendcamps – ver-
anstaltet von der Sportunion Österreich im 
Stift Melk. Es nahmen 160 Jugendliche aus 

6 Nationen (Tschechien, Schweiz, Frankreich, 
Belgien, Deutschland, Österreich) teil. 
	 Am 5. August konnten die Jugendlichen 
beim Nationenabend die für ihr Land typi-
schen Präsentationen vorführen. 

Seniorenschifffahrt

»Eine liebgewonnene Tradition in ge-
selliger Runde soll auch weiterhin 

gepflegt werden!« 
	 Daher organisierte der Sozialausschuss 
der Stadtgemeinde Melk im Sinne der ein-
stigen Aktion »Älter werden – jung bleiben« 
auch heuer wieder eine Schifffahrt für Se-
nioreInnen nach Weißenkirchen in die Wach-
au. Traumhaftes Wetter und gute Stimmung 
begleiteten die »AusflüglerInnen«.

Energie und 
Lebensfreude 
tanken!

Während eines Arbeitsta-
ges an der Tara erzählen 

uns viele Menschen von kleinen und größeren 
Beschwerden oder Sorgen. Die Zahl derer, die 
sich erschöpft, gestresst, überfordert oder aus-
gelaugt fühlen, scheint in den letzten Jahren im-
mer größer zu werden. Die Folgen reichen von 
chronischer Müdigkeit und Energiemangel über 
Aggression bis zu Nervosität, Schlafstörungen, 
Infektanfälligkeit oder erhöhtem Genussmittel-
konsum. Nicht diejenigen sind seelisch gesund, 
die keine Probleme haben, sondern jene, denen 
es gelingt, Probleme und Krisen konstruktiv zu 
bewältigen.
Daher an dieser Stelle einige Tipps 
für Ihr seelisches Wohlbefinden
In sich hineinhören und Konsequenzen ziehen:
Was macht mich zufrieden? Und welche Situa-
tionen, Menschen oder Dinge engen mich ein? 
Was macht mich lebendig und bereichert mich? 
Was lastet mir schwer auf den Schultern?
Emotionale »Tankstellen« einrichten
Das kann ein schönes Urlaubsfoto an der Wand 
sein, ein regelmäßiges Treffen mit Freunden, 
eine bestimmte CD, die an ein schönes Konzert 
erinnert usw. Unerledigtes anpacken:
	 Was uns am meisten beschäftigt und immer 
wieder durch den Kopf geht, muss angepackt 
werden.
Prioritäten setzen
Nicht alles ist gleich wichtig, und sogar Wichti-
ges ist nicht immer dringend!
Lernen Sie Nein zu sagen, wenn es Ihnen zu 
viel wird.
Körperliche Aktivität
Wer sich bewegt, fühlt sich wohler! Kummer 
und Ärger werden abgebaut, die Stimmung 
steigt. Marathonlauf oder Seniorengymnastik 
für jeden das Passende. Kontakte pflegen:
Das Zusammensein mit FreundInnen ist wohl-
tuend, man tauscht sich aus, findet Anteilnah-
me und neue Anregungen.
Ziele setzen, Sinn finden
Viele Menschen, die sich selber als zufrieden 
und ausgeglichen bezeichnen, engagieren sich 
für Sozialprojekte oder arbeiten ehrenamtlich 
in Vereinen. Was auch immer Sie sich für Auf-
gaben suchen oder Ziele stecken: Es tut gut, zu 
erreichen, was man sich vorgenommen hat!
Sich manchmal »gehen« lassen
Niemand ist immer gut gelaunt und voller En-
ergie! Lassen Sie es zu, phasenweise nicht top-
fit zu sein und gönnen Sie sich die Erholung, die 
Sie brauchen!
Und ganz wichtig – Unterstützung 
annehmen
Sie müssen nicht alles selbst erledigen! Bitten 
Sie andere ruhig um Hilfe – gemeinsam macht 
es mehr Spaß!

LEBEN

Radtag der Stadtgemeinde Melk

Radeln wir uns fit!

Im Rahmen der europäischen Mobilitäts-
woche (16. 9. – 22. 9. 2009) gibt es in Melk 

am 18. 09. 2009 einen Radtag. Er steht unter 
dem Motto: »Wir ERFAHREN mit dem Rad 
die Katastralgemeinden Spielberg-Pielach-
Pielachberg«.
	 Veranstaltet wird der Radtag vom Um-
weltausschuss der Stadtgemeinde Melk. Er soll 
nicht nur zu Bewegung und sportlichen Aktivi-
täten animieren, sondern auch Wissenswertes 
über die drei Katastralgemeinden bieten.
 
Start ist um 15 Uhr am Rathausplatz. Die 
Strecke führt über den Radweg entlang der B1 
und B33 zur Pielachmündung, weiter über die 
Landesstraße nach Spielberg zum Glockenturm 
und von dort geht es über die neue Pielach-
brücke nach Pielach bis zur Kreuzung nach Ur-
sprung. Retour radelt man wieder durch Pielach 
und Pielachberg zum Sport- und Kulturhaus in 
Pielachberg, wo die Radtour mit einer Stärkung 
für die fleißigen RadfahrerInnen endet.

	 Beim Sport- und Kulturhaus in Pielach-
berg erfolgt dann auch die Eröffnung der 
neuen Radabstellanlage.
	 Die einfach gehaltene Strecke ist etwa  
9 km lang, inklusive Rückfahrt bis zum Rat-
hausplatz etwa  12 km. Die Mitglieder des 
Umweltausschusses würden sich über eine 
aktive Teilnahme aller sportbegeisterten 
BürgerInnen sehr freuen.

Highlight des Radtages
Merida Österreich Deal und Surf, vertreten 
durch Herrn Andreas Leopoldinger, stellt 
ein Elektrofahrrad der neuesten Generation 
zum Testen zur Verfügung. 

FICEP-Jugendcamp im Stift Melk
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BUCHTIPP

STADT MELK

Kinder brauchen  
Bücher

Die WissenschaftlerInnen bestätigen 
es seit einigen Jahren: die wichtig-

sten Weichen für die geistige und sprach-
liche Entwicklung eines Kindes werden 
in den ersten drei Lebensjahren gestellt. 
Diese neue Säuglings- und Kleinkindfor-
schung hat zu einem besseren Verständ-
nis von den Dingen geführt, die ein klei-
nes Kind begreifen und aufnehmen kann.
	 In Folge dessen nahm das (Kleinkind-)
Bilderbuch eine dynamische kreative Ent-
wicklung. Neue Themenbereiche wurden 
bearbeitet und viele AutorInnen und Il-
lustratorInnen haben das Bilderbuch mit 
künstlerischen Experimenten in Text und 
Bild revolutioniert.

Bilderbücher mit den Kleinsten zu lesen 
oder sie ihnen vorzulesen ist eine wichti-
ge Aktivität, denn Bildergeschichten sind 
gut geeignet um den sprachlichen Aus-
druck des Kindes zu fördern. Indem das 
Kind den Zusammenhang zwischen den 
einzelnen Bildern herstellt, lernt es logisch 
zu denken.
	 Kinder haben großen Spaß an Reimen, 
Zungenbrechern, Sprach-, Wort- und 
Lautspielen, finden sich in Geschichten 
wieder und erleben so auch Trost und Ge-
borgenheit.

Lesen Sie Ihren Kindern vor und legen Sie 
so in den ersten sechs Lebensjahren die 
Grundlagen für die gesunde Sprachent-
wicklung, die wiederum die Basis für das 
spätere Lesen- und Schreibenlernen in der 
Schule ist.

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen  
Erika Lessmann

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Melk
Dienstag 15 – 18 Uhr, Donnerstag 10 – 12 
und 15 – 18 Uhr, Freitag 15 – 19 Uhr

Berufliche Weiterentwicklung oder die 
Neuorientierung in der Arbeitswelt sind 

heute wesentliche Elemente für persönlichen 
Erfolg. Bessere Aufstiegschancen, höheres 
Einkommen und größere Arbeitszufrieden-
heit sind uns ja allen ein großes Anliegen! 
Der erste Schritt dazu ist oftmals ein gutes 
Gespräch mit einem kompetenten Partner.

Das mobile Beratungsservice der Bil-
dungsberatung Neiderösterreich ist eine 
Initiative des Forum Erwachsenenbildung 
NÖ und bietet Ihnen umfassende Infor-
mation und Beratung für Ihre ganz per-
sönliche Weiterentwicklung. Dabei sind 
alle Leistungen für Sie völlig kostenfrei, 
unverbindlich und selbstverständlich 
streng vertraulich. 
	 Ihr zusätzlicher Vorteil: Die BILDUNGS-
BERATUNG NIEDERÖSTERREICH kommt 

in Ihre Nähe! Damit entfallen für Sie auf-
wändige Anfahrtswege, und Sie sparen 
kostbare Zeit.
	 Ing. Gerald Hehenberger ist diplomierter 
Berufs- und Bildungsberater und für Sie in Ih-
rer Region als kompetenter Ansprechpartner 
unterwegs. 
	 Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung telefo-
nisch unter 0676/373 75 58 oder per E-Mail 
an g.hehenberger@bildungsberatung-noe.at 
vor. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
im Internet unter www.bildungsberatung-
noe.at. Nutzen Sie jetzt Ihre Chancen für 
eine bessere Zukunft!
	 BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTER-
REICH wird vom Land Niederösterreich und 
dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur sowie aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds finanziert. Weitere Unterstützung 
erfolgt durch die Gemeinden der Regionen.

Kaffee genießen und besondere  
Angebote nutzen!
Caffe al volo – die neuen Mugs, 
Cappuccino- und Espressotassen der 
Marke Thun zu besonderen Preisen! 
Gustieren bei einer Tasse Kaffee!

Auch im Weinlokal »Kalmuck« wird 
während dieser drei Tage ein Spezieller Kal-
muckkaffee zum Sonderpreis angeboten.

Kaffeegenuss pur im Elektrogeschäft 
Wiener Straße 99, 3390 Melk, 
Tel. 02752/528 78, elektro@gottwald.at 
www.gottwald.at

WIRTSCHAFT

KULTUR

Bildungsberatung 
Niederösterreich 

1. Oktober 
Tag des Kaffees

Genießen Sie vom 1. bis 
3. Oktober 2009 den 

feinsten Kaffee. Wir infor-
mieren Sie über die neue-
sten Trends von Kaffeema-
schinen und bieten Ihnen 
kompetente Beratung rund 
um das Thema Kaffee.
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Lassen Sie die Seele baumeln und genießen 
Sie die Zeit bei einem kräftigen Espresso oder 
einem  cremigen Cappuccino, alleine oder mit 
guten FreundInnen – ganz nach Geschmack. 
Die Melker Gastronomie lädt Sie herzlich ein 
und verwöhnt Sie gerne!



VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER/OKTOBER

JUBILÄUM

September 2009
7. Montag Schulbeginn		  	    KW 37

Bibelrunde im Pfarrsaal

8. Dienstag
Offener Trauerabend, Verein Hospiz Melk
19 Uhr, Dorfnerstraße 34, Seminarraum

Turnbeginn
ÖTB Turnverein Melk »1891«

9. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr    

Stammtisch für pflegende Angehörige, Verein Hospiz 
Melk, 19 Uhr, Dorfnerstraße 34, Seminarraum

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, im GH Teufner

10. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe 
Mistlbacher, Fußgängerzone

Erster Elternabend für d. Firmung, röm. Kath. Pfarre 
Melk, 19 Uhr 

Vortrag »Arzt- & Hobbyastronom in stürmischen 
Zeiten«, Stift Melk, 19.30 Uhr, Stift Melk Dietmayrsaal. 
Vortrag von P. Wilfried Kowarik

Begleitveranstaltung zur Sonderausstellung »Die Him-
mel rühmen die Herrlichkeit Gottes 1000 Jahre Astrono-
miegeschichte aus der Sitftsbibliothek Melk«
Info: 02752/552 25, www.stiftmelk.at

11. Freitag und 12. Samstag
Fahrt zur NÖ Landesaustellung 2009 »Geteilt – Getrennt 
– Vereint«, Pauschalpreis: Fahrt inkl. Eintritt und 
Führung , Halbpension, 1 x Übernachtung, 1 x Mitta-
gessen im Raum Raabs, im Doppelzimmer 140 Euro, 
Einzelzimmer € 153,Buchung & Beratung bei Zwölfer 
Reisen Tel.: 02752/500 88 

Tag der offenen Tür, Landespflegeheim und Hospiz 
Melk ab 10 Uhr

12. Samstag
Melker Kinderflohmarkt, Stadt Melk, 9-12 Uhr, 
Rathausplatz FUZO, Bitte unbedingt anmelden unter 
02756/540 60-0 oder christina.hartig@kultur-melk.at

13. Sonntag
Kulturausflug nach Maria Langegg, Kultur- & Museums-
verein Melk, Abf.mit Bus 13.30 Uhr, Sparkasse Melk, 
Anmeldung erforderlich 0699/105 45 445

16. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr  ♻ KW 38

17. Donnerstag			     Metall
»Verwaiste Eltern« – Leben nach dem Tod eines Kindes 
Selbsthilfegruppe, Beginn: 19h30, Dorfnerstraße 34, 
Seminarraum

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone

Heimabend, ÖAV/OG Ysper-Melk-Weitental

Klubabend, Foto, Film & Video, HSV Melk
19 Uhr, GH Hofmann Loosdorf, Info Hr. Alfred Meyer 
02752/537 33

18. Freitag
19. Melker Kinder-Laufolympiade, USKO Melk
15.30 Uhr, Sportanlage Stift Melk, Info: Mag. Temper 
0676/460 28 46

Radln wir uns fit! Radtag der Stadtgemeinde Melk. 
Start: 15 Uhr Rathausplatz 

Radtour »Passau«, ÖAV/OG Ysper-Melk-Weitental
18. – 20. Sept., Info Ch. Lingl 0699/109 69 003

19. Samstag
Jungschar-Start

Jnternationaler Wachaumarathon Melk – Krems, 
www.wachaumarathon.com

20. Sonntag
Jnternationaler Wachaumarathon Melk – Krems, 
www.wachaumarathon.com

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Unfallort, Rotes 
Kreuz Melk, 8 Uhr, Spielberger Straße 15, 3390 Melk, 
(6h EH-Kurs für Führerscheinwerber)

Führung durch d. Napoleon Ausstellung, Kultur- & 
Museumsverein Melk, 14 Uhr, Treffpunkt Eingang zur 
Schallaburg, Führung mit Prof. Dr. Gerhard Floßmann

21. Montag				       KW 39

Vernissage »Prof. Erich Steininger« 
19 Uhr, Galerie Bezirkshauptmannschaft

22. Dienstag
Autofreier Tag/Radlrekordtag

23. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr ♻♻L, Glas
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr im Gasthof Teufner

24. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

26. Samstag
40 Jahre Stadtkapelle Melk, 18 Uhr, Feuerwehrhaus 
Melk, anschl. Musik & Unterhaltung bei Speis & Trank, 
Info: 0676/61 61 100. 

29. Dienstag
Traditional Songs mit Peter Moscatelli, Volkshochschu-
le Melk, 19.15-20.45 Uhr, KiBiZ Melk, Info & Anm.  
02752/520 23 od. 0699/105 45 445

30. Mittwoch Wochenm. 8–13 Uhr 	    ♻♻
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Der SC-Melk feiert  

90 Jahre
Wir freuen uns, alle ab 11. Sep-

tember zur großen SC-Melk-
Feier einladen zu dürfen. Hier der Pro-
grammüberblick:

Freitag, 11.9.2009
18 Uhr Ausstellungs-Eröffnung  
90 Jahre SC Melk im Stadtmuseum    

19.30 Uhr »90 Jahr-Feierlichkeiten im 
OMV-Übl-Megazelt« am Sportplatz mit
• �Bieranstich und Präsentation  

SC Melk-Jubiläums-Bräu
• �Vorstellung der SC Melk-Chronik, die 

in liebevoller Kleinstarbeit von  
Richard Schirgenhofer zusammenge-
tragen und verfasst wurde 

• �Präsentation des Sportklub Melk- 
Kunstkalenders 2010, für den wieder 
Starfotograf Wolfgang Prummer, die 
Spieler ins beste Licht rückte – diesmal 
mit einer ganz schrägen Idee.

Durchs Programm führt  
»Mr. Hitparade« UDO HUBER

21 Uhr Radio Arabella Party 
mit DJ Harry und Udo Huber
Eintritt frei

Samstag, 12.9.2009
13.30 Uhr  
Meisterschaftsspiel U23 : USC Mank

15.15 Uhr Melker Promis : Stadtauswahl 
Herrieden (BRD)

17.00 Uhr Meisterschaftsspiel KM SC 
Melk : USC Mank

19.45 Uhr Verlosung Riesentombola 
(Preise im Wert von € 4.000)

20.00 Uhr 1. Melker Oktober-Fest, 
Wiesn-Zauber pur und alles was dazu-
gehört mit den CABRIOS aus OÖ und 
der Melker Volkstanzgruppe
Eintritt frei

Sonntag, 13.9.2009
09.30 Uhr Meisterschaftsspiel des  
SC Melk U15

10.00 Uhr Buntes Kinderprogramm  
powered by Raiffeisen und Frühschop-
pen mit der Stadtkapelle Melk

Oktober 2009
1. Donnerstag Tag des Kaffees		      KW 40

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

Tag des Kaffees Programm mit Schulen, Bücherei & 
Wirtschaft 

Ausstellung »Geschichte des Kaffees«, Arena Melk 
18 Uhr, Rathausgalerie, Dauer vom 2.10. – 13.11.

Heimabend, ÖAV/OG Ysper-Melk-Weitental

Klubabend, Foto, Film & Video, HSV Melk
19 Uhr, GH Hofmann Loosdorf, Info Hr. Alfred Meyer 
02752/537 33

Benefiz-Kabarett, Hospiz Melk, »Ansichtssache« – 
Markus Hirtler als »Ermi-Oma«, 19.30 Uhr Kolomani-
saal des Stiftes Melk, Karteneinheitspreis: € 25, VVK: 
Hospiz Melk: Tel.: 02752/526 80 730-613, Stiftspforte 
Melk: 02752/555-230 oder -231.

Freitag, 2. Oktober
Konzert »BLUESPUMPM«, Jazzclub Melk, 
20 Uhr,  Wachaukeller Teufner, Wiener Str. 30,  
Blues-Urgestein aus dem Waldviertel

Spatenstich zum ÖBB Bahnhofsumbau, 10 Uhr, Treff-
punkt: Bahnhof

3. Samstag Bauernmarkt 8-12 Uhr

Stadtparkbrunch, Personenkomitee Stadtpark Melk
10 – 13 Uhr, Picknick mit selbst gebrachten Essen & 
Getränken, Geschichten von & zum Stadtpark, bei 
Schlechtwetter 11 – 13 Uhr GH zur Post, Fam. Ebner

Admonter Haus, ÖAV/OG Ysper-Melk-Weitental
3.– 4. Oktober, Info: E. Kamleithner 07415/73 12

VOLLEYBALL 1. Bundesliga Damen, UVF hagebau 
Schuberth Melk – Fabasoft Linz/Steg, 18 Uhr Sporthal-
le Stift Melk

Konzertabend mit dem Symphonischen Blasorchester 
Niederösterreich, 19.30 Uhr Kolomaniesaal des Stiftes 
Melk, Werke von J.B. Chance, Richard Strauss, Thomas 
Doss, Info unter: 0676/354 25 45, www.stiftmelk.at 



VERANSTALTUNGEN OKTOBER

4. Sonntag
Spazierfahrt für Oldtimer und für alle junggebliebenen 
Fahrzeuge rund um Melk und abseits der Hauptstra-
ßen. Start: Alter Kasernenplatz 10 Uhr Kosten: €15/
Fahrzeug, Info: einspurige Fahrzeuge Ernst Hofstetter 
0664/251 07 22 mehrspr. Fhzg. Anton Fonatsch 0676/ 
550 04 48 oeamtc@fonatsch.eu  www.oeamtc-
zvmelk.at 

Erntedank, römkath. Pfarre Melk
Fußwallfahrt nach Maria Steinparz

5. Montag				       KW 41

Erste-Hilfe-Kurs (Abendkurs) Säuglings- & Kindernot-
fälle, Rotes Kreuz Melk, 18–22 Uhr, Termine: 5., 7., 
12. & 14. Oktober, Anmeldung bis 4. Oktober unter 
059144/620 00-35 od. www.rk-melk.at 

Informationsabend »Lernen kann man lernen«, 
Volkshochschule Melk, 18 Uhr, J.P. Hauptschule,  
mit Dr. Herbert Röhrer

6. Dienstag
Klub-Kaffee, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Spielberger Straße 15
Info: Herbert Hoffmann, 02752/548 44

7. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr               ♻S
8. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe 
Mistlbacher, Fußgängerzone

10. Samstag
Herbstwanderung v. Kl. Pöchlarn nach WIMM, ÖTB 
Turnverein Melk »1891«, Treffpunkt 9.30 Uhr, Bahnhof 
Melk mit Priv. PKW

Feng Shui für den Hausgebrauch, Volkshochschule Melk
9.30-17.30 Uhr, KiBiZ Melk, Basiskurs mit Agnes Früh-
wald, Info & Anm. 02752/520 23 od. 0699/105 45 445

Benefizkonzert für »Auro Danubia – Rotary Club Melk
Stift Melk hilft Waisenkindern in Saniob/Rumänien«
Mit dem Kleinen Orchester Wien, 18.30 Uhr Künstler-
gespräch mit Frederike Raderer, 19.30 Uhr Konzert im 
Kolomanisaal, Rotary Club Melk (Kontakt: 0676/847 
07 07 13), Kartenverkauf an der Stiftspforte (Tel.: 
02752/555 230 oder -231), www.stiftmelk.at

11. Sonntag
Ausstellung »Barockgeschirr aus Melk«, Kultur & 
Museumsverein Melk, Sa, So und Feiertag 10-12 Uhr 
& 16-18 Uhr, Stadtmuseum Melk Linzer Straße 3-5, 
Sensationsfund von 2005, Dauer d. Ausstellung vom 
11.– 26. Oktober

13. Dienstag Kolomanikirtag		  KW 42

Offener Trauerabend, Verein Hospiz Melk
Beginn: 19 Uhr, Dorfnerstraße 34, Seminarraum

14. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr               ♻
Stammtisch für pflegende Angehörige, Verein Hospiz 
Melk, Beginn: 19 Uhr, Dorfnerstraße 34, Seminarraum

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

15. Donnerstag			      Metall
Verwaiste Eltern – Leben nach dem Tod eines Kindes 
Selbsthilfegruppe, 19.30 Uhr, Dorfnerstraße 34, 
Seminarraum

Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe 
Teufner, Abt Karl-Straße 98

Klubabend, Foto, Film & Video, HSV Melk
19 Uhr, Gasthof Hofmann Loosdorf, Info Hr. Alfred 
Meyer 02752/537 33

16. Freitag
Lesung »Geisterfahrer«, Dorferneuerung Spielberg, 
Pielach & Pielachberg
19 Uhr, mit Leo Schörgenhofer, im Sport- & Kultur-
haus, Kellergeschoss

17. Samstag
Offroad-Herbstausfahrt – Geführte Tour in der Umge-
bung von Melk und Abschluss in einer Offroad-Grube 
Treffpunkt: 8.30 Uhr Donauarena Melk, Kosten Fahrer: 
€18; Beifahrer: €12, Info: Anton Fonatsch 0676/550 
04 48 www.oeamtc-zvmelk.at

Pensionistenverband Melk
IVV-LO Wandertag in Melk. Info: Leopoldine Stein-
beck, 02752/527 04

11. Melker Volkstanzfest, Volkstanzgruppe Melk
Saaleinlass 17 Uhr, Beginn 18 Uhr, Festsaal der Stadt 
Melk, Eintritt € 8, Musik: Tanzlmusik »Kaiserspitz« un-
ter d. Leitung von Brigitte Hofbauer, Pausengestaltung: 
Volkstanzgruppe Neudau (Stmk.), Melker Vielsaiter, 
Elsaiter

IVV-Fit – Landesverbands Wandertag, Freiwillige Feu-
erwehr Stadt Melk, Startzeit 7 Uhr – 11 Uhr möglich, 
Start & Ziel Feuerwehrhaus Melk

Kabarett, Thomas Maurer»ÀODÌLÌ«, Kultur Melk GmbH
20 Uhr, Tischlerei Melk, Karten und Info unter 
02752/540 60 od. www.kultur-melk.at, VVK € 20 
ermäßigt Schüler/Studenten € 16

18. Sonntag
Pfarrkaffee nach der hl. Messe um 8 & 10 Uhr

Besuch der Operettenvorstellung »Die lustige Witwe« 
von Franz Lehar in Blindenmarkt, Abf.laut Fahrplan. 
Info: Herbert Hoffmann 02752/548 44 oder hoff.
mann.@kabsi.at

Familienmesse, römkath. Pfarre Melk

21. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr   ♻ KW 43

22. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr Cafe Mistlbacher, Fußgängerzone

24. Samstag
Grundkurs für Lebens, Sterbe-, und Trauerbegleitung, 
Verein Hospiz Melk, 15 Uhr, Dornerstraße 36, Speise-
saal, Landespflegeheim Melk

Die Macht der Gedanken & d. Worte, Volkshochschule 
Melk, 9.30-17.30 Uhr, KiBiZ Melk, mit Andreas Scherer, 
Info & Anmeldung 02752/52023 od. 0699/105 45 445

VOLLEYBALL 1. Bundesliga Damen, UVF hagebau 
Schuberth Melk – Supervolleys Wels, 18.00 Sporthalle 
Stift Melk

26. Montag (Nationalfeiertag)	    KW 44

Türnitzer Höger, ÖAV/OG Ysper-Melk-Weitental
Info H. Gruß 02753/82 04

Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

28. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr	           ♻
Karten-Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Räuchern – eine alte Tradition neu entdeckt, Volkshoch-
schule Melk, 19 Uhr, KiBiZ Melk, mit Agnes Frühwald, 
Info & Anm. 02752/520 23 od. 0699/105 45 445

29. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner Abt Karl-Straße 98

Klubabend, Foto, Film & Video, HSV Melk
19 Uhr, GH Hofmann Loosdorf, Info Hr. Alfred Meyer 
02752/537 33

30. Freitag
Konzert, The Fictionplay Collective, Kultur Melk GmbH
20.30 Uhr Tischlerei Melk, Karten & Info unter 
02752/540 60 od. www.kultur-melk.at, VVK € 10 
ermäßigt Schüler/Studenten € 8

Vorschau
7. November, Kabarett, Stermann und Grissemann 
»Die deutsche Kochshow«, Kultur Melk GmbH
Tischlerei Melk, Beginn 20 Uhr, Karten & Info 
unter 02752/54060 od. www.kultur-melk.at, 
VVK € 20 ermäßigt Schüler/Studenten € 16

Ganzjährig durchgeführte  
Veranstaltungen
Wöchentliches Radfahren, ÖTB Turnverein Melk 
1891, jeden Mittwoch, 18 Uhr, J. P. Schule

Gottesdienste in der Stiftskirche Melk, Sonn & Feier-
tag um 9.30 Uhr

Gottesdienste der evang. Pfarre finden im Festsaal d. 
Musikschule Melk statt

Stift Melk, Stiftsbesichtigung: ab 28. März bis 1. Nov. 
2009, Besichtigung mit od. ohne Führung möglich 28. 
März bis 30. April & 1. Okt. bis 1. Nov., täglich von 
9–16.30 Uhr Einlass bis 16 Uhr, Mai bis September, 
tägl. von 9–17.30 Uhr (Einlass bis 17 Uhr), Führungen 
f. Individualreisende von April bis Okt. tägl. um 10, 11, 
12, 13, 14 & 15 Uhr (Mai bis Sept. auch um 16 Uhr), 
Führungen für Gruppen nach Voranmeldung innerhalb 
der Öffnungszeiten

Stift Melk – Sonderausstellungen:
1) �28. März bis 20. November 2009: »benedictina 

nocturna« – Sonderausstellung mit Fotografien 
von Lachlan Blair im Säulenraum des Stiftes Melk, 
geöffnet täglich 9 bis 16 Uhr, freier Eintritt

2) �Sonderausstellung in der Stiftsbibliothek Melk »Die 
Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes ... (Psalm 
19,2) – 1000 Jahre Astronomiegeschichte aus der 
Stiftsbibliothek Melk« im großen Bibliotheksraum 
aus Anlass des UNESCO-Jahres der Astronomie und 
des Schwerpunktes »Bibliotheken« im Verein »Klö-
sterreich«. Zu sehen innerhalb der Öffnungszeiten 
der Stiftsbesichtigung, mit Eintrittskarte.

Auskunft: 02752/555 232 oder DW -225.

ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnstunden im Turnsaal 
der J.P. Schule Melk, jeden Di: Senioren: 18-19 Uhr; 
Damen: 19.30–21 Uhr; jeden Do: Eltern Kind: 16-17 
Uhr, Kinder 4–7 J. von 16–17 Uhr, Kinder 7–10 Jahre 
17-18 Uhr, Info: Irmgard Labenbacher: 02752/51517

Jeden Do, Gesundheitsgymnastik-Vitaltraining, 
Kneipp Aktiv Club Melk, 19-20 Uhr, Turnsaal d. Jakob 
Prandtauer HS, Kosten: f. Mitglieder € 2,50/Abend, f. 
Gäste € 3/Abend, f. Jugendliche bis 15 J. € 1/Abend

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann), Jeden 
Mo. & Mi. von 18–19.30 Uhr, Turnsaal des Seminars 
Melk, Info: 0650/7604121 od. www.ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von 5 bis 13 J., 
Jeden Mo. von 16.30-17.30 Uhr, Turnsaal des Semi-
nars Melk, Info: 0650/760 41 21 

ChiKung Dehnkräftigungen & Entspannungsübungen, 
Jeden Mittwoch von 17-18 Uhr, Turnsaal des Seminars 
Melk, Info 0650/7604121 od. www.ewto.at

Jungschar im Pfarrsaal, Kath. Pfarre Melk, 8 J. bis 10 
J. Di 16-17.30 Uhr, 5 J. bis 8 J. Mi 16–17 Uhr, Mädchen 
ab 10 J. Fr. 18.30-20 Uhr, Buben ab 10 J. Sa. 10-11.30 
Uhr jeder ist gerne gesehen!

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, Turn-
saal d. Jakob Prandtauer HS Melk – Di. 19–20 Uhr f. 
Kinder & Anfänger, 19–21 Uhr f. Fortgeschrittene, Fr. 
19–20 Uhr f. Anfänger, 19–20.30 Uhr f. Fortgeschrit-
tene, Kostenloses Probetraining jederzeit möglich

Jeden Do, Bibelkreis, Evang. Pfarre Melk, 15 Uhr, Info: 
02752/ 522 75

Volleyball für Kinder ab 3. VS bis 1. HS/Gym, 
jeden Freitag 16-17.30 Uhr, Sporthalle Stift Melk, 
Anfänger willkommen, Veranstalter: UVF Melk, 
Info: 0676/511 35 13

Volleyball für Mädchen 2 3. HS/Gym, jeden 
Freitag 16-18 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neuein-
steiger willkommen, Veranstalter: UVF Melk, Info: 
0676/511  35  13

Volleyball für Erwachsene (mixed), Freitag 19.30 
– 21.30 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neueinsteiger 
willkommen, keine Anfänger, Veranstalter UVF Melk, 
Info: 0676/511 35 13

Sportunion Turnzeiten; Mo 16.30–17.30 Uhr 
Elternkindturnen, Kleinkinderturnen (3-6 Jahre), 
Mo 17.30–19 Uhr Kinderturnen ( 7-14 Jahre), Mo 
19–20 Uhr Erwachsenen Gymnastik, Mo 20–21 Uhr 
Hobbyvolleyball, Di 15.30–17 Uhr Sportakrobatik, 
Di 17–18 Uhr Seniorenturnen, Di 19 – 20 Uhr Vital-
gymnastik mit einem ausgebildeten Trainer

Tarock (Königrufen), Freizeitverein Melk, Jeden 
Mittwoch ab 19 Uhr, monatlicher Wechsel des 
Gasthauses, Info Hr. Falk 0676/957 14 88 od.  
 Hr. Lechner 02752/528 59

Veranstaltungen melden Sie bitte bei Christina Hartig 
unter christina.hartig@kultur-melk.at bzw. 02752/540 60.

Information gemäß § 38 Absatz 5  
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